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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das  VOLKSBLATT gratuliert den  Jubilaren 
und  Jubilarinnen recht herzlich zum Geburtstag 
und  wünscht ihnen weiterhin alles Gu te  und 
Gottes Segen. 

Heute Samstag 
Regina IHck, Insel 6, Balzers, zum 89. Geburts­
tag  
Hermina Schädler, St. Florinsgasse 16, Vaduz, 
zum 84. Geburtstag 
Rita Wohlwend, Klockerweg 80, Schellenberg, 
zum 79. Geburtstag 
Karl Elkuch, Eschnerrüti 106, Schellenberg, 
zum 79. Geburtstag 
Albert Foser, Stadel 35, Balzers, zum 77. G e ­
burtstag 

Morgen Sonntag 
Magdalena Kaufmann, Gat ter  20, Balzers, zum 
77. Geburtstag 
A n n a  Beck, Hag  225,Triesenberg, zum 75. Ge­
burtstag 

DlensUublläum 
in der Industrie 
40 Dienstjahre erfüllen sich morgen für Werner 
Wenaweser, Im Besch 9, Schaan. Herr  Wenawe-
ser ist Abteilungsleiter im Bereich Glaschemie 
und Keramik der  Ivoclar AG. Die Liechtenstei­
nische Industrie- u n d  Handelskammer und  das 
VOLKSBLATT schliessen sich der  Gratulation 
der  Firmenleitung gerne an.  

Verkehrs» und Einsatz­
polizei: Neuer Leiter 
VADUZ: Die Regierung hat  in ihrer Sitzung 
vom 11. Januar Gabriel Hoop, Eschen, zum Lei­
ter  der  Verkehrs- und  Einsatzpolizei bestellt. 
Gabriel Hoop  trat  im Oktober  1983 in den 
Dienst der  Landespolizei ein und begann 
gleichzeitig seine Ausbildung an der  Polizei­
schule St. Gallen. D e r  Grundausbildung schlös­
sen sich verschiedene polizeispezifische Weiter­
bildungen an. Seit März 1990 war Gabriel H o o p  
als Leiter de r  Interventionseinheit tätig. Gabri­
el H o o p  tritt  seine Aufgabe als Leiter der  Ver­
kehrs- und  Einsatzpolizei, die e r  nach dem über­
raschenden Rücktritt  von Christoph Wenawe­
ser  bereits seit 1. Dezember  1999 interimistisch 
geleitet hat, p e r  sofort an. (pafl) 

Stiftungsrat des 
Landesspitals bestellt 
VADUZ: Die Regierung ha t  die Mitglieder des 
Stiftungsrats des Liechtensteinischen Landes­
spitals für die Mandatsperiode 2000 bis 2004 be­
stellt. E s  sind dies 
• Patrick Hilty, Schaan, Präsident 
• A n n  Näff-Oehri, Schellenberg 
• Werner Bieberschulte, Eschen. 

Die Belegärztevereinigung hat Dr.med. Diet­
m a r  Flatz, Vaduz, in den Stiftungsrat des Lan­
desspitals bestellt. Die Gemeinde Vaduz wird 
ihre Vertreterin oder  ihren Vertreter noch im Ja­
nuar  bestimmen. 

A m  1 .Januar 2000 ist das Krankenhaus Vaduz 
in eine Landesträgerschaft übergegangen. 
Gemäss Gesetz über  das Landesspital besteht 
der  Stiftungsrat aus fünf Mitgliedern, die jeweils 
auf  vier Jahre bestellt werden. Drei Mitglieder 
werden von der  Regierung, j e  ein Mitglied wird 
von der  Gemeinde Vaduz und von der  Be­
legärztevereinigung bestellt. (pafl) 

INTERLOTTO 

Zahlen vom Freitag 
Die 215. Interlotto-Ziehung/PLUSLotto vom 
14. Januar  2000 ergab folgende Gewinnzahlen: 
6 aus 49: 4 6 8 13 26 33 Zusatzzahl: 11 
6 aus 25: 4 7 11 14 17 18 Zusatzzahl: 3 
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Ehrungen 

Für 35-jährige 
Vereinstreue 
geehrt 
Der Vorstand des Kirchenchores zu 
St. Florian, Vaduz, freut sich an der 
gestrigen Generalversammlung im 
Hotel Real, drei neue Ehrenmitglie­
der ernennen z u  dürfen. Elisabeth 
Batliner, Arnold Kaiser und Mari­
anne Kunz. Die neuen Ehrenmit­
glieder haben seit 35 Jahren die 
Treue z u m  Kirchenchor bewiesen 
und den Gesang mit ihren Stimmen 
bereichert. Der Vorstand des Kir­
chenchores setzt sich zusammen aus 
Martin Kratochwil (Präsident), 
Markus Foser (Kassier), Regine 
Konrad (Schriftführerin), Sonja 
Thöny (Beisitzerin) und Rene Dud-
ler (Beisitzer). Der Präsident be­
dankte sich im Rahmen der Gene­
ralversammlung bei der Gemeinde 
Vaduz ß r  die finanzielle Unterstüt­
zung und  bei allen Passivmitglie­
dern, die treu zum Chor stehen. Mit 
Freude wird der Chor auch in Zu­
kunft die Gottesdienste musikalisch 
umrahmen. (Bild:bak) 

Viel Glück zum Neunzigsten! 
Heute feiert Monika Hundertpfund-Nägele Geburtstag 

Monika Hundertpfund-Nägele a n  
der  Essanestrasse 269 in Eschen fei­
ert heute ihren 90. Geburtstag. Bei  
einem Gespräch mit dieser auffal­
lend rüstigen Jubilarin wird einem 
bewusst, dass die Anzahl der  Kalen­
derjahre wenig aussagt - neun Jahr­
zehnte würde man  de r  regsamen, 
positiv eingestellten Jubilarin nie 
«geben». Aufgewachsen ist Monika 
mit sechs Geschwistern im Gast­
haus Löwen in Nendeln, das ihre El­
tern - aus Triesenberg stammend -
1917 käuflich erwarben. Unschwer 
sich vorzustellen, dass Monika von 
jung a n  einen regsamen Alltag i m  

Gastbetrieb mit «Burnerei» ken­
nenlernte. Die musizierende Wirte-
familie war weitherum bekannt .  
D e m  Gastbetrieb angeschlossen 
w a r  eine «Tüchlerei», in d e r  Monika 
Arbe i t  an die Frauen d e r  Umge­
bung ausgab - eine Verdienstmög­
lichkeit, die geschätzt wurde. 1931 
feierte Monika Nägele Hochzeit mit 
Ernst  Hundertpfund. Sie wurden 
El tern  von zwei Kindern, Maria und 
Ernst.  Es lässt sich leicht vorstellen, 
wie die jpositiv eingestellte Frau in 
Haulhiilt 'und Geschäft unermüd­
lich an der  Arbeit war - untätig her­
umsitzen, das ist nicht ihre Art .  Ein 
besonderer Tag war der  Einzug ins 
neuerbaute Heim a n  der  Essane­
strasse: das Datum - 19. Dezember 
1945 - ein sonniger Wintertag, ist 
der  Jubilarin unvergesslich. Gute  
Nachbarächaftsverhältnisse, sonn­
tägliche Ausflüge mit einem be­
fremdeten Ehepaar  brachten Ab-
we:hslung vom Arbeitsalltag. Auch 
von Ferientagen in Malbun, Berg­
wanderungen und Carreisen weiss 
dit Jubilarin Interessantes zu er­
zählen. Im Gespräch mit Monika 
steht zudem immer wieder de r  gute 
Fa-nilienk'ontakt im Vordergrund. 
Die Familie des Sohnes wohnt ganz 
in der Nähe. Welche Freude für die 
Ntna, die Enkel  Mario, Irina und 
Aiita heranwachsen zu sehen. 
Schweres Leid t raf  die Jubilarin, als 
sie 1988 ihren Mann und zwei Jahre 

darauf  ihre Tochter zu Grabe gelei­
ten musste. In dieser schmerzlichen 
Zeit  kam die Verbundenheit mit ih­
r e r  Familie besonders zum Tragen, 
zudem de r  Beistand von Freunden 
und Bekannten, sicherlich auch Mo­
nikas Kraft und Wille, die in ihrem 
Unternehmungsgeist sichtbar wer­
den. Sie macht bei den  Donnerstag-
Jassern mit, geht zum Seniorentreff, 
ha t  - 85-jährig - ihre erste Flugreise 
nach Ibiza unternommen. Selbst­
verständlich ist es  für die Neunzig­
jährige, ihren Haushalt selbst zu ma­
chen, ihr  Heim blitz-blank zu hal­
ten, jeden Tag ein gutes Essen zu be­
reiten. Von einem schweren Sturz 
vor drei Jahren hat  sie sich gut e r ­
holt. Es  ist sowieso nicht ihre Ar t ,  
übe r  etwaige Beschwerden viele 
Worte zu verlieren. Monika lebt in 
einem gut eingeteilten Tages-
Rhythmus, liest gerne, interessiert 
sich für das weltweite Geschehen, 
auch für die sozialen und politi­
schen Ereignisse hier  zu Lande,  
schätzt eine fröhliche Gesellschaft, 
eine lebhafte Diskussion, und  sie ist 
eine vielseitig interessierte G e ­
sprächspartnerin. Möge ihr d e r  
Herrgott  viele weitere Jahre in G e ­
sundheit, Lebensfreude und Taten­
drang schenken. Z u m  heutigen G e ­
burtstag wünschen wir der  liebens­
werten Jubilarin Glück und Segen 
und ein rundum fröhliches Fest mit 
all ihren Lieben. Theres Matt 

Arbeitslosigkeit 
leicht höher 
ST. GALLEN:  Die Zahl de r  Ar ­
beitslosen und der  Stellensu­
chenden im Kanton St. Gallen 
ist im Dezember saisonbedingt 
leicht angestiegen. Die Arbeits­
losenquote lag Ende Monat  bei 
2,0 Prozent (Ende November 1,9 
Prozent). Die Quote  de r  Stellen­
suchenden verharrte bei 3,2 Pro­
zent, wie das A m t  für Arbeit  a m  
Freitag mitteilte. Insgesamt wa­
ren 4296 Arbeitslose registriert 
(206 mehr  als im Vormonat). Auf 
Stellensuche waren 7017 Perso­
nen  (50 mehr als im November).  

Der  Anteil der  Langzeit-Ar-
beitslosen ging von 17 auf 16,7 
Prozent zurück. D e r  Anteil aus­
ländischer Stellensuchender 
stieg u m  0,5 auf  51,8 Prozent.  
D e r  Anteil de r  Männer liegt mit 
53 Prozent weiterhin höher  als 
jener  der  Frauen (47 Prozent). 

Der  Beratungsaufwand der  
regionalen Arbeitsvermittlungs-
Zentren (RAV) sei nicht kleiner 
geworden, heisst es  weiter. We­
de r  die Zahl der  Stellenantritte 
noch die Neuanmeldungen und 
Abmeldungen bei den  RAV hät­
ten sich merklich verändert. Ins­
gesamt akquirierten die Zentren 
im Dezember 491 Vollzeit- und 
73 Teilzeitstellen. Die Arbeitslo­
senkasse zahlte total 13,4 Millio­
nen Franken Arbeitslosenent­
schädigungen und Beiträge a n  
Arbeitsmarkt-Massnahmen aus. 
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Wir 
gratulieren 
Hermine Kindle 
Im Sand 14 
9495 Triesen 

Das VOLKSBLATT 
benachrichtigt 
die Gewinner direkt. 
Korrespondenz 
über den Wettbewerb 
wird nicht geführt. 
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RÄTSELAUFLÖSUNQ 

Hier  sehen Sie die 
Rätselauflösung 
von gestern Freitag. 
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VORTRAG 

«Aber Heimat ist 
Heimat» 
VADUZ: A m  Montag, den  17. Ja­
nuar  um 20 U h r  findet in de r  Aula  
de r  Primarschule Aeule, Vaduz ein 
Vortrag zum Thema «Kosovo: A b e r  
Heimat  ist Heimat» statt. Ein halbes 
Jahr  nach dem Einmarsch de r  N A ­
T O  ist das Leben im Kosovo alles 
andere als friedlich. I m  vergange­
nen  Oktober  besuchte Gustav 
Kaufmann FlUchtlingskinder, die 
aus Liechtenstein wieder in ihre 
Heimat zurückgekehrt sind. A n ­
hand  von Videoaufnahmen schil­
der t  e r  seine Eindrücke über die an­
haltende gegenseitige Repressionen 
un te r  den  verschiedenen Volks­
gruppen. Eine Veranstaltung des  
Forum Migration. (Eing.) 

BRIEFFREUNDSCHAFTEN 

Karsten Müller aus Bad Schandau 
in Deutschland sammelt Ansichts­
karten und  möchte auf  dem Weg d e r  

Brieffreundschaft seinem Hobby  
frönen. E r  kann anstatt Ansichts­
karten auch Briefmarken zum Aus­
tausch anbieten. Seine Adresse: 
Karsten Müller, Zaukenweg 2, 
D-01814 Bad Schandau, Deutschland. 
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Thomas Heim ist 16 Jahre alt und  
wohnt in  G watt bei Thun  im Kanton 
Bern. I n  seiner Freizeit reist und  
liest e r  gerne, spielt Curling und  
befasst sich mit Politik und Latein. 
Bevorzugt möchte er  über eMail 
kommunizieren (seine Adresse: 
thch@zhol.ch). Seine Briefadresse 
lautet: Thomas Heim, Hofacker­
strasse 2b, CH-3645 Gwatt  (Thun). 

* * *  

Reika.eine 16-jährige Schülerin aus 
Japan, findet Liechtenstein höchst 
interessant und möchte im Brief­
verkehr mit Jugendlichen mehr  
über Land und Leute erfahren. Z u  
ihren Hobbies gehören Filme, Mu­
sik, Bücher und vieles mehr. Inter­
essierte schreiben in englisch an 
Reika Shiraishi, 14-4 Sugi Otoyo-
cho, Nagaoka-gun Kochi, 789-0311, 
Japan. 


